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Christus ist gestorben und lebendig geworden,
um Herr zu sein über Tote und Lebende.

Liebe Gemeindemitglieder,
obwohl die Weihnachtstage längst hinter uns liegen, haben wir in dieser Ausgabe noch einige 
Rückblicke auf die vergangenen Festtage und die Stunden, die uns so viel Freude gebracht ha-
ben. Ohne Corona-Auflagen und Hygienevorschriften konnten wir endlich wieder erleben, wie 
es sich anfühlt, wenn die Kirchen voll sind. So viele Menschen haben bei den musikalischen 
Veranstaltungen und den Gottesdiensten die Gemeinschaft im Jakob-Dammann-Haus und in 
der St.-Martini-Kirche gesucht, haben den Verkündigungen gelauscht und fröhlich mitgesun-
gen. Ein großes Dankeschön an unsere Pastoren und die vielen Menschen, die dazu beigetra-
gen haben, diese schöne Zeit zu gestalten.

Mittlerweile ist 2023 schon einige Wochen alt und einiges ist passiert: Wir haben derzeit Win-
terkirche im Jakob-Dammann-Haus - und es gibt eine neue Homepage! In vielen Stunden 
Arbeit hat eine kleine Gruppe Beteiligter gemeinsam unser „neues Gesicht“ im Internet mit 
Ideen und Beiträgen erdacht und die Firma „double or nothing“ hat sie ausgeführt. An man-
chen Stellen muss noch weiter gearbeitet werden, einige Beiträge fehlen noch, aber schon 
jetzt können Sie schauen, was in der St.-Martini-Gemeinde alles los ist, Sie können sich über 
Gottesdienste und Veranstaltungen informieren oder einfach nur stöbern. Viel Spaß dabei!

Nun steht bald das Osterfest bevor. In der Karwoche ist ein schönes Programm geplant  
(s. Seite 24 + 25) und an den Osterfesttagen stehen mit Feierabendmahl, der Musik zur Sterbe-
stunde am Karfreitag, dem Frühgottesdienst und den Festgottesdiensten an den Ostertagen 
viele schöne gemeinsamen Stunden bevor – all das wie gewohnt dann auch wieder in der 
St.-Martini-Kirche. Wir freuen uns darauf und verbleiben mit herzlichen Grüßen für die kom-
menden Wochen,

Martin Runnebaum & Anja Hillmann

Römer 14,9
Monatsspruch

für April

Wir haben eine
   neue Homepage!
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Liebe Leserinnen und Leser, 
beschäftigen Sie sich auch mit dem Megxit 
und seinen Folgen? Haben Sie die große 
„Dokumentation“ vor Weihnachten gese-
hen und die aufgeregte Berichterstattung 
in den Medien verfolgt? Oder lässt er Sie 
auch eher kalt? Also ich muss ja zugeben, 
dass es mich doch nicht so sehr interes-
siert. Vielleicht wissen Sie auch gar nicht, 
wovon ich spreche und was sich hin-
ter dem Begriff „Megxit“ verbirgt. Dieses 
Kunstwort ist eine Zusammensetzung aus 
dem Namen Meghan, der Herzogin von 
Sussex, und dem englischen Begriff für 
Ausgang, exit. Dabei geht es um die Er-
klärung des englischen Prinzen Harry und 
seiner Frau Meghan vom 8. Januar 2020, 
nicht mehr als hochrangige Mitglieder der 
königlichen britischen Familie gesehen 
werden zu wollen und von ihren königli-
chen Verpflichtungen zurückzutreten. Das 
hinderte die beiden allerdings nicht dar-
an, sich jüngst in einem mehrteiligen In-
terview über das Königshaus zu beschwe-
ren und ihm Lügen und sogar Rassismus 
vorzuwerfen.

Das löste natürlich ein gewaltiges Medien-
echo aus. Die Klatschblätter überschlugen 
sich vor Aufregung und auch Empörung. 
Die Schuldige an der ganzen „Krise“ wurde 

auch gleich ausgemacht. Für die Presse 
stand fest: Die amerikanische Schauspie-
lerin Meghan hätte ihren Mann dazu an-
gestiftet. 

Die königliche Familie äußerte sich dazu 
nicht. Schließlich sind die beiden ja offi-
ziell schon seit längerer Zeit nicht mehr 
Mitglieder des königlichen Hauses. Sie 
sind von ihren royalen Pflichten befreit, 
haben aber auch ihre Rechte verloren. Sie 
erhalten keine Unterstützung mehr vom 
britischen Staat und sind keine königli-
chen Hoheiten mehr. Queen Elisabeth hat-
te diesen Schritt ausdrücklich bedauert, 
respektierte aber auch den Wunsch nach 
Unabhängigkeit und musste die Entschei-
dung der beiden hinnehmen.

Wenn das jetzt an Ihnen vorbeigegangen 
ist, haben Sie auch nicht wirklich was ver-
passt. Ich nehme dieses Thema nur auf, 
weil es Ähnlichkeiten mit dem Glauben 
gibt: In der Bibel wird Gott als der König 
der Welt bezeichnet (Jesaja 6, 5). Wir Men-
schen sind als Königskinder gedacht und 
als Krone der Schöpfung gemacht. Du hast 
ihn wenig niedriger gemacht als Gott, mit 
Ehre und Herrlichkeit hast du ihn gekrönt. 
(Psalm 8). 

Leider kommen wir Menschen der Ver-
antwortung, die in dieser Krönung liegt, 
oft nicht nach. Wir beuten stattdessen 
die Schöpfung gnadenlos aus. Wir gehen 
achtlos damit um, Kinder des Königs die-
ser Welt zu sein und werfen unsere Krone 
weg. Und dennoch jagt uns Gott nicht vom 
Hof, schmeißt uns nicht raus, enterbt uns 
nicht. Er möchte, dass wir wieder zu ihm 
zurückfinden.
Deshalb hat er sich selbst eine besondere 
Krone aufgesetzt, die Dornenkrone. Sie ist 
ein Sinnbild der tiefen Verletzung, die wir 
Menschen Gott, anderen, uns selbst und 
der Schöpfung antun. Jesus trägt die Dor-
nenkrone, damit er uns die Lebenskrone 
wieder schenken und anvertrauen kann. 
Darum geht es an Karfreitag.
Gott hat alles getan, damit wir Königs-
kinder bleiben können, damit wir nicht 
die Ewigkeit in der Gottesferne zubringen 
müssen. Er steht zu uns - felsenfest. Das 
ist die Bedeutung von Karfreitag und Os-
tern.
Von Gottes Seite ist alles getan, dass 
wir seine Kinder sein können. Allerdings 
zwingt er uns nicht dazu. So wie Harry 
und Meghan sich entschlossen haben, 
das Königshaus zu verlassen, können wir 
Menschen uns gegen Gott entscheiden. So 

wie Harry und Meghan dadurch auch ihren 
Titel als königliche Hoheiten verloren ha-
ben, verlieren wir Menschen damit auch 
das Recht Gottes Kinder zu sein. 
Gottes Angebot steht felsenfest und das 
Einzige, was uns von ihm wegreißen kann, 
ist unser eigener Unglaube, wenn wir sein 
Angebot ablehnen, wenn wir ihn missach-
ten.
Harry und Meghan haben das Königshaus 
verlassen. Es ist schwer zu durchschauen, 
was alles falsch gelaufen ist. Wie in allen 
Beziehungen braucht es gegenseitige Ver-
gebung, damit man sich wieder gegenseitig 
begegnen kann.
Jesus beschreibt Gott auch als einen lie-
benden Vater, der da steht und auf die 
Rückkehr seines verlorenen Sohnes war-
tet. Egal, was wir Menschen tun, Gott hofft 
immer darauf, dass wir zu ihm zurückkeh-
ren. Und wenn wir seine Einladung anneh-
men, werden wir für alle Ewigkeit Königs-
kinder, Kinder Gottes sein.
Es grüßt Sie ganz herzlich Ihr

... deshalb hat er sich selbst
eine besondere Krone aufgesetzt, 

die Dornenkrone ...
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Lektorinnen-Kreis trägt viele Statements vor …
Am 22. September 2022 wurde ein Gottesdienst vom Lektorinnen-Kreis der St.-Mar-
tini-Gemeinde unter der Leitung von Pastor Jörg Böversen gestaltet. Er stand unter 
dem Thema: „Einer trage des anderen Last“. Dazu passte der Wochenspruch aus dem  
1. Petrusbrief „Alle Sorgen werft auf ihn, denn er sorgt für Euch“.

Die Begrüßung in der gut besuchten Kirche übernahm Rose-Marie Brühl. Kolsoom  
Hasanzadeh sprach den Psalm 127. Anschließend trugen die Lektorinnen ihre formu-
lierten Statements vor: Brigitte Gude äußerte sich zum Ukrainekonflikt, Gisela Krewer 
zu den Problemen der Kinder und Jugendlichen nach Corona. Sabine Schubert sprach 
über die Diskriminierung von Menschen, Dagmar Stein äußerte sich zu schwinden-
den Ressourcen, Jörg Böversen zum Thema Deutschland und Christina Beck über die  
Befürchtung vor Unruhen. 

Die anschließende Murmelrunde unter dem Thema: „Wie habe ich schon mal die Last 
eines anderen getragen“ wurde von der Gemeinde sehr gut angenommen. Auch der an-
schließenden Meditation verschloss sich niemand. In der Fürbitte nahmen die Sprecher 
die angesprochenen Themen noch einmal auf. 

So endete ein schöner Gottesdienst mit viel Musik, an dem Besucher wie Beteiligte viel 
Freude hatten.

Gisela Krewer

Interreligiöser Abend am 30. Oktober, Vorabend des 
Reformationstages, in der St.Martini-Kirche
Auch in 2022 fand der "Interkulturelle und 
Interreligiöse Abend" am 30. Oktober in der 
St.-Martini-Kirche statt. Eingeladen zu dieser 
Veranstaltung hatten der Landrat, Herr Jörg 
Farr, die Landeskirche Schaumburg-Lippe 
und die St.-Martini-Kirchengemeinde.

Erstmals dabei war die Theologische Refe-
rentin des Landeskirchenamtes, Frau Dr. Ale-
xandra Eimterbäumer. Zusammen mit Ober-
prediger Martin Runnebaum moderierte sie 
den Abend.

Begrüßen konnten beide  die Mitglieder der 
Ezidischen Gemeinde, der Jüdischen Ge-
meinde Bad Nenndorf-Schaumburg, der Tür-
kisch-Islamischen Union (DITIB) und der Is-
lamischen Gemeinschaft Milli Görüs (IGMG), 
sowie der christlichen Gemeinden. Leider 
konnte die Alevitische Gemeinschaft nicht 
teilnehmen.

Der rote Faden des Abends war das Thema 
„religiöse Wurzeln für ein friedliches Zusam-
menleben“. In 3-Minuten-Statements brach-
ten die Gemeinschaften ihre Impulse ein. Als 
Referent konnte Polizeioberrat Kamal Darwi-
che gewonnen werden. Er ist stellvertreten-
der Leiter der Bundespolizeiinspektion Kas-
sel und berichtete über seine Erfahrungen 
im Dienst und aus seinem persönlichen Le-
ben. Musikalisch begleitet wurde der Abend 
durch Stella Perevalova am Klavier und dem 
Jugendchor der St.-Martini-Gemeinde.

Der anschließende lockere Austausch bei 
koscheren Getränken und einem Mitbring-
Buffet war von einer herzlichen Atmosphäre 
geprägt. Man war sich einig, dass auch in 
2023 am 30. Oktober der „Interreligiöse und 
Interkulturelle Abend“ wieder stattfinden 
soll.

Martin Runnebaum

Einer trage
des anderen
Last. 
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Pastor Jörg Böversen ist seit 25 Jahren in Stadthagen im Dienst. Zum Jubiläum bekommt er 
von Oberprediger Runnebaum ein süßes Schokoladenfrühstück.

25 Jahre im Dienst in Stadthagen …

Nach langer Pause konnte in diesem Herbst 
endlich wieder das Eintopfessen stattfin-
den. Im Angebot waren verschiedene le-
ckere Suppen vom „Hofladen Schneider“ 
in Pollhagen. Mit den drei Varianten Kür-
bissuppe, Schaumburger Hochzeitssuppe 
und Erbseneintopf gab es etwas für jeden 
Geschmack. Der Veranstaltungsausschuss 
mit einigen Helfern kümmerte sich in ge-
wohnt liebevoller Form um die Vorberei-
tungen und die Betreuung der Gäste an 
diesem Sonntag. Obwohl die Besucherzahl 
nicht das alte Niveau erreichte, kamen viele 
Gemeindemitglieder, ließen  es sich in der 
Gemeinschaft schmecken, erlebten eine 
schöne gemeinsame Zeit oder nahmen sich 
eine Portion Suppe mit nach Hause.

Anja Hillmann

Eintopfessen am 2. Advent

Der Tannenbaum 
in St. Martini 

wird aufgestellt 
und geschmückt.

Ein neuer Tannen-
baumständer 
wird geschweißt

Fertig Geschmückt

B

A

Ein Tannenbaum
    für die Kirche!

(  )Fertig!
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Kerzen, wohin man schaut
Das Weihnachtskonzert bei Kerzenschein 
hat durch die vielen Kerzenlichter jedes 
Jahr aufs Neue ein ganz besonderes Am-
biente. Daneben die tollen Stimmen von 
Kantorei, Vokalensemble Stadthagen, dem 
Jugendchor, den Kinderchören und der So-
pranistin Katharina Kühn. Das war Weih-
nachtsstimmung pur!

Rückblick Dezember10

Festival
o f  N i n e 
Lessons 
& Carols

Das Festival of Nine Lessons and Carols ist 

mit den Jahren schon eine kleine vorweih-

nachtliche Tradition in unserer Kirche ge-

worden. Auch in diesem Jahr konnte in der 

Martinikirche eine Andacht mit englischen 

Weihnachtsliedern und mit englischer  

Liturgie gefeiert werden. Wir erlebten eine 

besinnliche Stunde mit dem Jugendchor 

unter Leitung von Stefan Disselkamp, wun-

derbarer englischer Kirchenmusik und 

der biblischen Erzählung „from the first 

days of our disobedience unto the birth of  

Jesus Christ“. Christian Richter begleitete 

an der Orgel.
Anja Hillmann



Kopfzeile 13Kita Regenbogenhaus 13Rückblick Weihnachtszeit12

Herbstfest im Regenbogenhaus
Am 15. Oktober war es soweit, das erste 
Fest seit langer Zeit konnte gefeiert wer-
den. „Singen ist eine coole Sache“ hörte 
man zu Beginn der Veranstaltung auf dem 
Außengelände der Kita. 
Bei allerbestem Herbstwetter begleitete 
„die Band“ die Kinder und ihre Eltern beim 
Singen. Im Anschluss gab es immer wieder 
eine musikalische Untermalung von der 
wunderbaren Band, die sich aus einer Mit-
arbeitenden, ihren Eltern und Freunden zu-
sammensetzte. 
Die großen und kleinen Besucher konnten 
sich in der gesamten Einrichtung austoben. 
Es gab vielfältige Angebote, die diesen Tag 
nicht langweilig werden ließen. Ein echtes 
Feuerwehrauto, mit den dazugehörenden 
Feuerwehrmännern und einer Wassersprit-
ze, bei dem die Kinder ihr Können unter 
Beweis stellen konnten, war einer der Hö-
hepunkte des Tages. 
Die große Hüpf- und Kletterburg konnte die 
Anzahl an Kindern, die gleichzeitig hüpfen 
wollten, nicht bewältigen. Beim Schminken 
entstanden durch die Mitarbeiterinnen und 

zur Unterstützung herbei geeilten Eltern die 
schönsten Schmetterlinge, Feen, Action- 
helden und andere tolle Motive. Auch Glit-
zer Tattoos waren bei sämtlichen Altersklas-
sen der Renner. Wer es an dem Tag etwas 
ruhiger wollte, konnte sich einen Button 
oder eine Wurfkastanie basteln, mit Schaum 
matschen, Edelsteine im Sand suchen oder 
sich leckere Süßigkeiten erspielen. 
Die Kita-Eltern backten Waffeln, es gab Ku-
chen und Pizza. Für mich war es das erste 
Fest als Kitaleitung im Regenbogenhaus. 
Vielen Dank an alle Eltern für Ihre Unter-
stützung, Hilfe und Spenden. Mein persön-
licher Dank geht vor allem an das gesamte 
Team aus dem Regenbogenhaus. 

Kerstin Schäkel

€

€

€

Wie in den vergangenen Jahren wurde zwei-
mal das Krippenspiel unter Leitung von 
Christian Richter aufgeführt. Um 14.30 und 
16.00 Uhr zeigten 50 Kinder im Alter von 5-12 
Jahren ihr Können. Neben den Familienan-
gehörigen waren so viele Besucher in der 
Martinikirche, wie schon lange nicht mehr. 
Eine große Freude für alle Beteiligten und für 
Pastor Marcus Piehl, der die Aufführungen 
begleitete. Ein großes Dankeschön an all die 
kleinen und großen Beteiligten, die mit so 
viel Liebe zum Detail für eine schöne, stim-
mungsvolle Zeit sorgten.

Anja Hillmann

Große Freude beim Krippenspiel …



Kopfzeile 15

Netzwerk Nachbarschaft
Unser Besuchsdienst unterstützt und 
begleitet Sie zu Hause durch:

·  einen regelmäßigen Besuchsdienst

· kleine Hilfestellungen im Haushalt

·  eine Begleitung zum Arzt oder 
beim Spazierengehen

· Vermittlung weiterer Hilfsangebote 
bei Bedarf

Zögern Sie nicht, den Kontakt aufzuneh-
men, wenn Sie selber Hilfe benötigen oder 
jemand aus Ihrem Umfeld. Melden Sie sich 
einfach beim Diakonischen Werk, Bahn-
hofstraße 16 in Stadthagen, Telefon: 05721 
993019 oder Mobil 0160 90953299.

Wir, die Gruppe „Netzwerk Nachbarschaft“, 
freuen uns auf Sie!

Neues aus der Kooperation14

In allen Bereichen steht fest - ohne Ehrenamt geht es nicht! Durch den Wandel in unserer Gesell-
schaft ist aber gerade das Ehrenamt etwas, woraus sich immer mehr Menschen zurückziehen.

Mit einer Veranstaltung zum Thema Ehrenamt möchten wir auf die Vielfalt, die Möglichkeiten 
und den Mehrwert ehrenamtlicher Tätigkeiten für einen selber hinweisen. Veranstalter ist die 
Landeskirche Schaumburg-Lippe.

Als Referentin ist Susanne Briese, Leiterin des Arbeitsfeldes Ehrenamt und Gemeindeleitung im 
Hause Kirchlicher Dienste Hannover, geladen.

Am Donnerstag den 16. März gibt es ab 19 Uhr die Gelegenheit für neue Impulse, Diskussion und 
Austausch im Gemeindehaus Heuerßen, Am Kirchweg 4, 31700 Heuerßen.

Eine Anmeldung ist erwünscht bis zum 3. März bei Frau Dr. Dagmar Reinhold unter 0160 93316093 
oder per e-mail d.reinhold@lksl.de

 

Taizéandacht in Probsthagen
Letzter Sonntag im Monat | 19 Uhr
29.01 + 26.02. + 26.03. im Gemeindehaus 
Ruhige Atmosphäre, mit Kerzenlicht illuminiertem Gottesdienstraum, 
meditative Lieder, Möglichkeit zur persönlichen Segnung, kurze Texte 
und Stille laden ein, in die Gegenwart Gottes einzutauchen.

Diakonie in unserer Kirchengemeinde / Regionalschau 15

Schaumburg-Lippe

Herzliche Einladung an alle
ehrenamtlichen Mitarbeitenden und Interessierte

Sie erreichen uns unter der Nummer 0176 15 72 29 94.
Bitte hinterlassen Sie eine Nachricht, sollten Sie uns 
nicht persönlich erreichen. Wir rufen zeitnah zurück.
Koordinatorin: Susanne Piehler-Kaspar
Bahnhofstraße 16 · 31655 Stadthagen

Zuhören, aushalten, mitgehen, loslassen …

Ab sofort alle Infos auch auf unserer neuen Homepage  →  www.hospiz-opal.de

Ohne Ehrenamt  
      geht es nicht …

16.03.

Die Diakonie Sozial-
station gGmbH & 
die St.-Martini- 
Kirchengemeinde 

sind auch mit dabei.

Wir freuen uns! Nähere Infos bald auf
unserer Homepage!
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Kundenweihnachtsfeier
Zusammen mit dem Café Martini fand im Dezember erstmals wieder nach der Corona-
Pause die Weihnachtsfeier mit unseren Kunden im Marie-Anna-Stift statt. Die Schwestern 
der Diakonie-Sozialstation hatten es sich nicht nehmen lassen leckere Waffeln zu backen. 
Bei Kaffee oder Tee blieb viel Zeit, um gemütlich miteinander zu plauschen. Cornelia Pön-
nighaus und das Team von Café Martini sorgten dann noch für ein abwechslungsreiches, 
musikalisches Rahmenprogramm.

Tobias Ogrodnik
Dankeschön an alle Spendenden
Auch im vergangenen Jahr durften sich die Mitarbeitenden der Diakonie-Sozialstation  
St. Martini gGmbH darüber freuen, dass ihre Arbeit von ihren Kunden wertgeschätzt wird. Das 
haben Sie – liebe Kunden – auf unterschiedlichste Art und Weise zum Ausdruck gebracht:

Vor allem – aber nicht nur – in der Weihnachtszeit ist der Tisch im Gemeinschaftsraum mit 
Süßem und Leckerem prall gefüllt gewesen. So konnten die Schwestern sich nach ihrer Tour 
bei einem Kaffee und dem ein oder anderen Stück Schokolade oder einem Keks noch einmal 
austauschen.

Aber nicht nur Süßes hat uns erreicht. Wir haben auch Geldspenden von Ihnen erhalten. 
Diese sind meist immer mit dem Hinweis bei uns angekommen, dass wir das Geld für die 
Mitarbeitenden verwenden sollen. Und das haben wir gern gemacht. Einen sommerlichen 
Grillabend haben wir mit Ihrer finanziellen Unterstützung genauso veranstaltet wie die Weih-
nachtsfeier mit einem leckeren Büffet und einem gemütlichen Abend. Gern haben wir uns 
bei allen bedankt von denen wir wussten, dass sie etwas gespendet haben. Aber einige 
Spenden haben uns anonym erreicht. Somit konnten wir uns nicht persönlich bei den Spen-
denden melden.

Deswegen möchte sich das ganze Team der Diakonie-Sozialstation St. Martini gGmbH bei  
allen Spendenden – egal ob sie uns bekannt sind oder sie anonym geblieben sind – an dieser 
Stelle noch einmal ganz herzlich bedanken!

Tobias Ogrodnik

www.diakonie-stadthagen.de

Diakonische Sammlung 2022
Starttermin für die Diakonische Sammlung 2022 war die Diakonische Wo-
che im September. In den folgenden Wochen haben uns insgesamt rund 
5.700 EUR an Spenden erreicht. Wir möchten uns an dieser Stelle recht 
herzlich bei allen Spendenden für ihre Unterstützung bedanken! Die Spen-
densumme wird traditionell gleichmäßig aufgeteilt. Das Diakonische Werk Schaumburg-
Lippe erhält für ihre vielfältigen Aufgaben u.a. im Bereich der Familien-, Schuldner- und 
Suchtberatung die eine Hälfte. Die andere Hälfte verbleibt in unserer St.-Martini-Kirchen-
gemeinde für die Diakonische Arbeit. Mit ihren Spenden unterstützen wir unter anderem 
Bedürftige bei alltäglichen Dingen wie Lebensmitteleinkauf.

Tobias Ogrodnik
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Unsere Veranstaltungen zur Woche der Diakonie 2022

FÜREINANDER

Aus Verantwortung:
#füreinander

Grafik : Diakonie/Francesco Ciccolella

Schaumburg-Lippe
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Kirchenmusik in der St.-Martini-Kirche

Kirchenmusik / Spende Martini-Bote 19

Am 19. Februar um 16 Uhr beginnt der kirchenmusikalische Veranstal-
tungsreigen mit einem Erzählnachmittag in der Johannis-Kapelle. 
Ute Brodziak-Mudra erzählt unter dem Motto „Liebe - stärker als der 
Tod“ Geschichten aus verschiedenen Kulturkreisen. Dazu erklingt Lau-
tenmusik, gespielt von Hugo de Rodas aus Bremen. Am 26. Februar 
plant die Seniorenkantorei im 11 Uhr Gottesdienst im Jakob-Dam-
mann-Haus die Aufführung der Kantate „Danket dem Herrn, denn er 
ist freundlich“ von Johann Krieger.

Voraussichtlich am 4. März eröffnet der Posaunenchor unter der Lei-
tung von Michael Mensching die Reihe der Musikalischen Andachten 
zur Marktzeit 2023. Sollte die Kirche noch zu kalt sein und das Wetter 
es zulassen, wird der Posaunenchor openair zu hören sein. Ab dem 
1. April sind dann die Marktmusiken wieder regulär in der Kirche zu 
hören.

Am 7. April wird es um 15 Uhr wieder die Musikalische Andacht zum 
Karfreitag geben und am 16. April um 11 Uhr einen Bachkantaten-
Gottesdienst.

Das zwanzigjährige Bestehen der Kern-Orgel soll natürlich besonders 
gewürdigt werden. Nicht nur im Orgelsommer mit namhaften Gästen 
– vielleicht auch schon in einer Extraausgabe der Pfingstmusiknacht.

Am 11. Juni um 11 Uhr bringen die Kinderchöre wieder ein Musical auf 
die Kirchenbühne, für unsere Kinderchorarbeit immer ein besonderes 
Highlight.

Ebenfalls in der hellen Jahreszeit ist ein Vokalensemble-Konzert zum 
Thema „Licht“ in Planung.

Am 2. September dürfen wir uns anlässlich des in Planung befindli-
chen Weinfestes wieder auf ein Konzert der St. Martini Brass Band 
freuen. Und als besondere Aufgabe für die Chöre steht im Herbst die 
Erarbeitung von „Ein deutsches Requiem“ von Johannes Brahms an, 
das am Wochenende des Ewigkeitssonntags zur Aufführung kommen 
soll.

Liebe Leserinnen und Leser!

In der vergangenen Ausgabe hatten wir Sie um Spenden für unseren Gemein-

debrief gebeten. Wir haben bis heute die Summe von 3.620,53 € zusammen 

bekommen. Das ist eine tolle Summe und ganz wunderbar! Herzlichen Dank 

für Ihre kleinen und großen Spenden. 

Sie dürfen versichert sein, dass jeder Cent für die Arbeit am Martini-Boten ver-

wendet wird – hoffentlich zu Ihrer aller Zufriedenheit. Sollten Sie selber Ideen, 

Texte oder Fotos haben, die Ihrer Meinung nach im Martini-Boten einen Platz 

finden könnten, melden Sie sich gerne in der Oberpfarre unter 05721 78070 

oder per E-mail unter stadthagen@lksl.de. Gerne schauen wir dann gemein-

sam, wie wir Ihren Beitrag einbinden können.

Wir hoffen weiterhin, dass Sie mit Freude den Martini-Boten lesen und uns 

treu bleiben. Nochmals Danke für Ihre Unterstützung!

Ihr Redaktionsteam 
Martin Runnebaum & Anja Hillmann

Bankverbindungen:
Volksbank Hameln-Stadthagen 

DE75 2546 2160 0002 1679 03 

Sparkasse Schaumburg 

DE72 2555 1480 0470 1434 47

Verwendungszweck „Martini-Bote“

Zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe des Martini-Boten waren noch nicht alle Pläne 
unter Dach und Fach, so dass unsere neue Homepage www.stmartini-stadthagen.de als 
Auskunftsgeber für die konkreten Termine auch in diesem Bereich besondere Bedeutung 
hat! Außerdem informieren auch Plakataushänge im Bereich der Martini-Gemeinde, der 
Kirchenmusik-Newsletter (Anmeldung unter: c.richter@lksl.de) und Zeitungsankündigun-
gen über Termine, Orte und Inhalte.

Herzlichen
Dank!
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Wir treffen uns immer im Großen Saal im Marie-
Anna-Stift, Am Kirchhof 4, Stadthagen, in locke-
rer Runde, um uns zum Thema des kommenden 
Sonntags auszutauschen.

Martin Runnebaum

jeweils donnerstags, 10 Uhr

02.02. » Matthäus 9,9-13 

16.02. » 1. Korinther 13,1-13

02.03. » Markus 12,1-12
16.03. » Jesaja 54,7-10
23.03.  »  Hebräer 5,1-10
13.04. » 1. Mose 32,23-32
20.04. » 1. Petrus 5,1-4
04.05. » 1. Samuel 16,14-23

Seien Sie herzlich willkommen zu unserer 
Bibelstunde am Morgen!

"Der etwas andere Gottesdienst" 21Winterkirche / Bibelstunde am Morgen20

Aufbruch zu neuen Ufern
Sich völlig neuen Zielen zuwenden - et-
was gänzlich Neues wagen - sich auf Un-
bekanntes einlassen, auch wenn die Aus-
sichten unsicher erscheinen…
Der Aufbruch zu neuen Ufern hat eigent-
lich ein sehr positives Ziel. Aber nicht 
selten sind diese Aufbruch-Situationen 
in unschönen Dingen begründet: Schick-
salsschläge wie Krankheit und Verlust, 
Enttäuschungen in Beziehungen oder gar 
das Ende derselben, Zweifel und Trauer. 
Häufig wird dabei unser Glaube auf eine 
harte Probe gestellt.
Trotzdem an Gott festzuhalten, seinen 
Weg zu gehen erfordert Kampfgeist, Mut 

_

05.02.2023 - 18 Uhr
Thema: Auf zu neuen Ufern
im Jakob-Dammann-Haus
Herzliche Einladung!

Save the date » 12.03.2023        
Thema: "Lebe deinen Traum"
Weitere Termine: 14.05, 17.09.   
und 12.11.

Andacht im Josua-Stegmann-Heimjeden Donnerstag, um 10 Uhr(außer 3. Donnerstag im Monat)
Andacht in der Seniorenresidenz Avitajeden 3. Mittwoch im Monat um 10 Uhr

Andacht im Kreisaltenzentrumjeden 3. Donnerstag im Monat um 10 Uhr

und einen vertrauensvollen Glauben. Wie 
kann ich trotz aller Ängste und Zweifel an 
Gott festhalten und mich mutig auf den 
Weg machen, darüber spricht und singt 
das „Bei Dammann“-Team.
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
der besonderen Art. Im Anschluss gibt es 
wie immer Geselligkeit bei einem kleinen 
Imbiss. Wir freuen uns auf Sie und Euch

Team "Bei Dammann"

St. Martini lädt zur Winterkirche in das Jakob-
Dammann-Haus und in die Johanniskapelle ein
Keine Frage: Die St.-Martini-Kirche ist ein Wahrzeichen von Stadthagen. Sie ist ein ehr-
würdiger, anziehender und für viele heiliger Kirchraum, ein bereits über 700 Jahre altes 
Gotteshaus - und sehr, sehr groß.

Wegen der unveränderten Krisensituation im Energiesektor war auch die St.-Martini- 
Kirchengemeinde gehalten, Energieeinsparmaßnahmen zu ergreifen. Wie bereits in der 
letzten Ausgabe des Martini-Boten angekündigt, hatte der Kirchenvorstand deshalb 
bereits in seiner Septembersitzung beschlossen, dass die Sonntagsgottesdienste vom  
1. Januar bis zum 12. März ausschließlich um 11 Uhr im Jakob-Dammann-Haus stattfinden. 
Darüber hinaus werden seit Januar wieder jeden Samstag um 18 Uhr die Wochenschluss-
gottesdienste in der kleinen St. Johanniskapelle gefeiert.

Wir freuen uns sehr, dass die Angebote von Ihnen mit Verständnis angenommen wer-
den und freuen uns weiterhin über Ihren Besuch im Jakob-Dammann-Haus und in der  
St. Johanniskapelle.

Trotzdem beachten Sie bitte: Die St.-Martini-Kirche bleibt weiterhin noch bis zum  
15. März geschlossen.

Martin Runnebaum
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Jakob-Dammann-Haus

St. Johanniskapelle

St.-Martini-Kirche
So, 19.03. | 11 Uhr | Laetare
Familiengottesdienst, Marcus Piehl

So, 26.03. | 10 Uhr | Judica
Gottesdienst, Nora Vollhardt

Sa, 01.04. | 11 Uhr
Musikalische Andacht zur Marktzeit, 
Jörg Böversen 

So, 02.04. | 10 Uhr | Palmarum
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Jörg Böversen

Do, 06.04. | 19 Uhr | Gründonnerstag
Feierabendmahl, Martin Runnebaum

Fr, 07.04. | 10 Uhr + 15 Uhr | Karfreitag
10 Uhr Gottesdienst, Jörg Böversen
15 Uhr Musikalische Andacht zur Sterbe-
stunde Christi, Jörg Böversen 

So, 09.04. | 6 Uhr + 10 Uhr  | Ostersonntag 
6 Uhr Gottesdienst zur Osternacht mit 
anschl. Osterfrühstück, Jörg Böversen 
10 Uhr Gottesdienst, Martin Runnebaum

Mo, 10.04. | 11 Uhr | Ostermontag
Ökumenischer Familiengottesdienst mit 
anschl. Ostereiersuchen, Nora Vollhardt

So, 16.04. | 10 Uhr | Quasimodogeniti
Gottesdienst mit Bachkantate, 
Martin Runnebaum

Fr, 21.04. | 18 Uhr 
Beicht- und Abendmahlsgottesdienst für 
die Konfirmanden, Jörg Böversen

Sa, 22.04. | 11 Uhr
Festgottesdienst zur Konfirmation,
Jörg Böversen

So, 23.04. | 10 Uhr | Misericordias Domini
Gottesdienst, Marcus Piehl

So, 30.04. | 10 Uhr | Jubilate
Gottesdienst, Martin Runnebaum

So, 05.02. | 11 Uhr + 18 Uhr  | Septuagesimae
Gottesdienst, Marcus Piehl
18 Uhr „Bei Dammann“ – Auf zu neuen 
Ufern, Marcus Piehl

So, 12.02. | 11 Uhr | Sexagesimä
11 Uhr Gottesdienst, Jörg Böversen

So, 19.02. | 11 Uhr | Estomihi
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Martin Runnebaum

So, 26.02. | 11 Uhr | Invocativ
Gottesdienst mit der Seniorenkantorei, 
Jörg Böversen

So, 05.03. | 11 Uhr | Reminiscere
Gottesdienst, Ralf Schneckener /  
Martin Runnebaum

So, 12.03. | 11 Uhr | Okuli
Gottesdienst mit Vorstellung der Konfir-
manden, Jörg Böversen

So, 19.03. | 11 Uhr | Laetare
Gottesdienst mit Abendmahl, Hartmut Spier

So, 26.03. | 11 Uhr | Judika
Gottesdienst, Ralf Schneckener

So, 02.04. | 11 Uhr | Palmarum
Gottesdienst, Martin Runnebaum

Do, 06.04. | 19 Uhr | Gründonnerstag
Gottesdienst mit Abendmahl, Jörg Böversen

Fr, 07.04. | 11 Uhr | Karfreitag
Gottesdienst, Ralf Schneckener 

So, 09.04. | 11 Uhr | Ostersonntag
Gottesdienst, Ralf Schneckener

So, 16.04. | 11 Uhr | Quasimodogeniti
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Ralf Schneckener

So, 23.04. | 11 Uhr | Misericordias Domini
Gottesdienst, Jörg Böversen

So, 30.04. | 11 Uhr | Jubilate
Gottesdienst, Marcus Piehl

Sa, 04.02. | 18 Uhr
Abendgottesdienst zum Wochenschluss
Marcus Piehl

Sa, 11.02. | 18 Uhr
Abendgottesdienst zum Wochenschluss
Jörg Böversen

Sa, 18.02. | 18 Uhr
Abendgottesdienst zum Wochenschluss
Martin Runnebaum

Sa, 25.02. | 18 Uhr
Abendgottesdienst zum Wochenschluss
Jörg Böversen

Sa, 04.03. | 18 Uhr
Abendgottesdienst zum Wochenschluss
Ralf Schneckener / Martini Runnebaum

Sa, 11.03. | 18 Uhr
Abendgottesdienst zum Wochenschluss
Jörg Böversen

Sa, 18.03. | 18 Uhr    · · · · ·  entfällt  · · · · · 
Abendgottesdienst zum Wochenschluss

Sa, 25.03. | 18 Uhr
Abendgottesdienst zum Wochenschluss
Ralf Schneckener

Sa, 01.04. | 18 Uhr
Abendgottesdienst zum Wochenschluss
Jörg Böversen

Sa, 08.04. | 18 Uhr    · · · · ·  entfällt  · · · · · 
Abendgottesdienst zum Wochenschluss

Sa, 15.04. | 18 Uhr 
Abendgottesdienst zum Wochenschluss
Martin Runnebaum

Sa, 22.04. | 18 Uhr 
Abendgottesdienst zum Wochenschluss
Marcus Piehl

Sa, 29.04. | 18 Uhr 
Abendgottesdienst zum Wochenschluss 
Martin Runnebaum

Alle Gottesdienste in der
Karwoche und an Ostern
» siehe Seite 24
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Die Karwoche einmal anders:
Die Karwoche und das Osterfest gelten in den evangelischen Kirchen als die wichtigste 
Zeit des Kirchenjahres. In ihr bedenken Christen auf der ganzen Welt, was Jesus für sie 
getan hat: Er hat den schrecklichen Tod am Kreuz von Golgatha auf sich genommen, um 
den Weg zu Gott frei zu machen.

Leider droht diese Tatsache in der Hektik des Alltags schnell unterzugehen. Wir haben 
uns deshalb entschlossen, statt der traditionellen Passionsandachten die Karwoche in 
unserer St.-Martini-Kirchengemeinde besonders zu gestalten. Das Programm dieser Woche 
sieht so aus:

Palmsonntag, 2. April,
10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in der 
St.-Martini-Kirche mit Pastor Jörg Böversen
11 Uhr: Gottesdienst im Jakob Dammann-
Haus mit Oberprediger Martin Runnebaum

Montag, 3. April,
19 Uhr: Taizé-Andacht in der St.-Martini- 
Kirche mit dem Taizé-Team aus Probsthagen

Dienstag, 4. April,
19 Uhr: Andacht mit und für Jugendliche in 
der St.-Martini-Kirche, Pastor Jörg Böversen 
& Team

Mittwoch, 5. April,
19 Uhr: "Liebe wächst wie Weizen und ihr 
Halm ist grün" - alte und neue Passions- 
lieder zum Mitsingen und Zuhören in der 
St.-Martini-Kirche, Kantor Christian Richter

Gründonnerstag, 6. April,
19 Uhr: Feierabendmahl in der St.-Martini- 
Kirche mit Andacht und gemeinschaftli-
chem Essen, Oberprediger Martin Runne-
baum & Team
19 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl im Ja-
kob-Dammann-Haus, Pastor Jörg Böversen

Karfreitag, 7. April,
10 Uhr: Gottesdienst am Karfreitag in der 
St.-Martini-Kirche mit Pastor Jörg Böversen
11 Uhr: Gottesdienst im Jakob-Dammann-
Haus mit Pastor i.A. Ralf Schneckener
15 Uhr: in der St.-Martini-Kirche Musikali-
sche Andacht zur Sterbestunde Christi mit 
Kantor Christian Richter & Team

Ostersonntag, 9. April
6 Uhr: Osterfrüh-Gottesdienst in der St.-
Martini-Kirche mit Pastor Jörg Böversen & 
dem Jugendchor
Anschl. Osterfrühstück im Marie-Anna-Stift:

Jeder der mit frühstücken möchte, ist 
herzlich eingeladen eine Kleinigkeit für 
das gemeinsame Frühstück mitzubrin-
gen. Das Mitbring-Buffet wird im Kleinen 
Saal des Marie-Anna-Stifts aufgebaut. 
Die Beiträge können gerne auch direkt 
vor dem Gottesdienst in der Küche ab-
gegeben werden. Bereits vorhanden sein 
werden Brot und Brötchen, gekochte Eier, 
Butter, Marmelade, eine Sorte Scheiben-

käse, eine Sorte Salami und eine Sorte 
Schinken. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

10 Uhr: Festgottesdienst in der St.-Martini- 
Kirche mit Oberprediger Martin Runnebaum
11 Uhr: Festgottesdienst im Jakob-Dam-
mann-Haus

Ostermontag, 10. April,
11 Uhr: Ökumenischer Familiengottes-
dienst in der St.-Martini-Kirche mit Pasto-
rin Nora Vollhardt, im Anschluss Ostereier-
suchen für die Kinder

Fühlen Sie sich herzlich 
eingeladen, diese besondere 
Woche mit uns zu erleben. 

Sagen Sie es weiter - wir freuen 
uns über jeden Besucher!
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Wann? Sa, 18.02., Start: 14 Uhr
Treffpunkt: Marie-Anna-Stift 
Wer? von Jung bis Alt – alle, die 
auf den eigenen Beinen gehen 
können
Ziel? wieder Marie-Anna-Stift
Und dann? Siegerehrung und 
gemütlicher Ausklang bei 
warmen Getränken und netten 
Gesprächen      

Was mitbringen? gute Laune 
wetterfeste warme Kleidung, 
feste Schuhe, Handschuhe. 
Teilnehmerzahl: max. 36 Per-
sonen!
Anmeldeschluss: 16. Februar, 
in der Oberpfarre
Bei Fragen melden Sie sich 
bitte bei Gisela Krewer 
Tel: 05721 74669  

18.02.Wir boßeln!
Auf ebenem Gelände durch die Feldmark

Alpha – der Glaubenskurs 27Boßeln / Weltgebetstag26

   » Glaube bewegt! 
In Taiwan bekennen sich  nur vier bis fünf Prozent der Be-
völkerung zum christlichen Glauben. Trotzdem haben diese 
Menschen eine Stimme. Die Frauen aus dem kleinen Insel-
staat vor Chinas Küste haben die Liturgie und die Musik 
für den diesjährigen Weltgebetstag zusammengestellt. 
Sie laden uns ein, daran zu glauben, dass wir diese Welt 
zum Positiven verändern können, egal wie unbedeutend 
wir erscheinen mögen - denn: „Glaube bewegt“! Seit über 
100 Jahren engagieren sich Frauen über Länder- und Kon-
fessionsgrenzen hinweg für den Weltgebetstag. Wir freuen 
uns, dass in diesem Jahr der Weltgebetstag wieder in der 
Gemeinschaft und mit anschließendem gemeinsamen Es-
sen stattfinden kann.

Vertreter der unterschiedlichen Kirchengemeinden aus 
Stadthagen und dem näheren Umfeld gestalten den Got-
tesdienst und bringen landestypische Essen mit. Jeder der 
teilnehmen möchte, darf sich herzlich eingeladen fühlen!

Anja Hillmann

Entdecke Leben, Glauben, Sinn
ALPHA IST EINE REIHE VON TREFFEN, BEI DENEN DER CHRISTLICHE GLAUBE IN ENT-
SPANNTER ATMOSPHÄRE ENTDECKT WERDEN KANN. 

Die Corona-Zeit liegt nun hoffentlich hinter 
uns. Für viele Menschen war es eine Zeit der 
persönlichen Herausforderungen und hat 
manche ins Nachdenken gebracht: „Was ist 
der Sinn?“, „Hat mein Leben eine Bedeu-
tung?“, oder „Gibt es Gott?“

In unserer Martini-Gemeinde wollen wir uns 
im Alpha-Kurs in entspannter Atmosphäre 
mit diesen Fragen auseinandersetzen.

Wer einfach neugierig ist, eine Sehnsucht 
nach Mehr im Leben verspürt oder die Sache 
mit Gott nochmals neu für sich ausprobieren 
möchte, ist bei uns am richtigen Platz. Über 
mehrere Wochen beschäftigen sich die Teil-
nehmer mit den Grundfragen des Lebens, mit 
Gott und ob es Gewissheiten im Leben geben 
kann. Nach einem gemeinsamen Essen wer-
den verschiedene Referenten in das Thema 

des Abends einführen. Anschließend gibt es 
einen offenen Austausch in kleinerer Runde 
unter den Teilnehmern mit viel Raum für Fra-
gen und Gespräche.

Alpha wurde in England entwickelt und wird 
heute in 169 Ländern durchgeführt. Rund 
23 Millionen Menschen haben inzwischen 
weltweit an Alpha teilgenommen. Allein in 
Deutschland fanden im letzten Jahr über 700 
Kurse statt.

Alpha startet nach den Sommerferien und 
wird dann immer mittwochs stattfinden. 
Nähere Informationen erhalten Sie auf un-
serer Homepage oder www.alphakurs.de.  
Achten Sie auch auf unsere Einladungskarten.

Marcus Piehl

Herzliche Einladung 
zum gemeinsamen 

Weltgebetstaggottes-
dienst am 3. März 

um 19 Uhr im Jakob- 
Dammann-Haus
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Konfirmationsjubiläum 
Am Sonntag, den 7. Mai 2023, wollen wir 
mit Ihnen das Konfirmationsjubiläum der 
Eisernen-, Gnaden-, Kronjuwelen- und 
Eichen-Jubilare feiern. Das bedeutet, wenn 
Sie in den Jahren 1958, 1953, 1948 oder 1943 
Ihre Konfirmation gefeiert haben, fühlen 
Sie sich herzlich eingeladen diesem beson-
deren Tag gemeinsam zu gedenken.

Die Feier beginnt um 10.00 Uhr in der St.-
Martini-Kirche mit einem Festgottesdienst. 
Im Anschluss gibt es bei einem gemeinsa-
men Mittagessen im Marie-Anna-Stift die 
Gelegenheit sich auszutauschen und sich 
alter Zeiten zu erinnern. Die persönlichen 
Einladungen gehen im März in die Post. Füh-
len Sie sich aber schon heute ermutigt, sich 
in der Oberpfarre zu melden, wenn Sie zu 
den Jubilaren zählen. Von einigen ehemali-
gen Konfirmanden fehlen uns die Kontakt-

daten, daher wäre es sehr hilfreich, wenn 
Sie mithelfen, möglichst viele Personen zu 
erreichen. Melden Sie sich hierzu gerne in 
der Oberpfarre unter 05721 78070 oder per 
E-mail unter stadthagen@lksl.de

Geben Sie diese Vorankündigung bitte auch 
an ihre ehemaligen Mitstreiter aus anderen 
Gemeinden weiter, damit sich möglichst viele 
schon jetzt den Termin notieren können. Wir 
freuen uns auf Sie!

Anja Hillmann

Bitte schon vormerken:
Das Jubiläum der Golden und Diamantenen 
Konfirmation ist für den 23. Juli 2023 geplant. 

Das Jubiläum der Silbernen Konfirmation ist 
für den 05. November geplant.

2022 KONNTEN WIR BEI STRAHLENDEM SONNENSCHEIN MIT KNAPP 200 GÄSTEN DAS 
KONFIRMATIONSJUBILÄUM FEIERN. EIN WUNDERSCHÖNER TAG DER ERINNERUNG!

Unsere Konfirmanden 2023 
In diesem Jahr werden am Samstag, den 22.04.2023, um 11.00 Uhr in der St.-Martini-
Kirche konfirmiert:

Matti Jorin Baumeister, David Karl Berrang, Madita Breder, Nikita Benedetta Ertmer, Lara 
Elisa Görtz, Henrik Grotehans, Finja Philine Hansmann, Selina Henze, Lenja Sophie Knigge, 
Marc Krause, Leentje Lauterbach, Colin Mandler, Mathis Hendrik Petermann, Sofia Rifel, 
Henri Elias Seifert, Anouk Britta Simmert, Yannick Frank Simmert, Madleen Theiß, Kea 
Melia Rebecca Warner, Yves Weber, Mia Weber, Jan Erik Weinhold, Sophie Caroline Weiß-
barth und Luisa Wilkening.

Wir freuen uns mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden sowie ihren Familien.  
Allen wünschen wir einen ereignisreichen, schönen Tag und Gottes reichen Segen für 
ihr Leben.

Jörg Böversen



Kopfzeile 31

FÜR KONFIRMANDEN & JUGENDLICHE:
DIE CHILL-OUT-ANDACHT 
zur Jahreslosung → 10.02.
18.00 - 18.30 Uhr | Johanniskapelle

LANDESKIRCHLICHER JUGEND-
GOTTESDIENST  → 03.03.
19.00 Uhr | Probsthagen

DIE CHILL-OUT-ANDACHT 
IN DER KARWOCHE  → 04.04.
19.00 Uhr | St. Martini Kirche

KONFIRMANDENABSCHLUSS- 
FAHRT → 12.04. - 16.04.
CVJM-Haus Quellerdünen Spiekeroog 
Zielgruppe: Konfirmanden & Teamer

Veranstaltungen für Jugendliche30

Pastor
Jörg Böversen

und Team

KONFIRMANDENUNTERRICHT 
(Vor- und Hauptkonfirmanden)
· dienstags, 15.00 - 18.15 Uhr
· Marie-Anna-Stift 

FIT-FOR-LIFE-KURS 
2022/23 & 2021/22
· dienstags, 19.00 - 20.30 Uhr
· Marie-Anna-Stift. 
· Es treffen sich im Wechsel 

der alte und der neue Kurs.

TEAMKREIS
· nach Absprache mittwochs
· 19.30 - 21.00 Uhr
· Marie-Anna-Stift

Infos und Anmeldungen 
für alle Veranstaltungen
bei Pastor Jörg Böversen
Büro; 05721 - 92 53 94

Mail; j.boeversen@lksl.de

MITARBEITERSEMINAR → 25.03. - 31.03.
Evangelischer Jugendhof Spiekeroog
Einander kennenlernen, sich motivieren lassen, 
miteinander und voneinander lernen, spirituelle 
Erfahrungen teilen und Gemeinschaft erleben: Das 
sind die Inhalte und Schwerpunkte unserer Mit-
arbeiterseminare auf Spiekeroog. 
Diese Maßnahmen richten sich an alle, die Verant-
wortung und Aufgaben in der Evangelischen Jugend 
und in ihren Gemeinden übernehmen wollen.
Ob als Mitarbeitende in der Jungschar, als Konfipate, 
als Teamer*in am KonfiCamp oder als Jugendgrup-
penleiter*in: Auf Spiekeroog könnt ihr das nötige 
„Handwerkszeug“ erlernen und kreatives und ver-
antwortliches Arbeiten mit Gruppen einüben. Und 
das Beste daran: Es macht Spaß!
Das Seminar bietet eine gute Grundlage zum Erwerb 
der Jugendleiter*in-Card (Juleica).
Zielgruppe: Mitarbeiter*innen und interessierte  
Jugendliche ab 14 Jahre
Kosten: 130 Euro (bitte nach Zuschüssen in den ei-
genen Gemeinden fragen)
Leitung: Amelie Schmidt und Pierre Lasch 

Rückblick:
Weihnachtsmarkt in Hannover
Mit einer kleinen Gruppe FFL’er und 
Teamer haben wir den Weihnachts-
markt in Hannover besucht. Auf den 
Zug gewartet, gebummelt und geges-
sen. War gut!

Rückblick:
Jugendgottesdienst in Hagenburg
Am 2. Dezember letzten Jahres waren wir 
mit einem großen Bus unterwegs nach Ha-
genburg. Mit Vor- und Hauptkonfirmanden 
aus unterschiedlichen Gemeinden haben 
wir einen Jugendgottesdienst zum Thema 
„Was ist los mit der Welt? ... Sehnsucht nach 
Frieden“ gefeiert.

Gruppen für Jugendliche 31
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Kantorei
· dienstags, 19.45 - 21.45 Uhr 
· Jakob-Dammann-Haus
· Kontakt: Kantor Christian Richter, 

Tel: 05721 89 71 53 

Vokalensemble Stadthagen
· donnerstags, 19.45 - 22.00 Uhr 
· Marie-Anna-Stift
· Kontakt: Kantor Christian Richter, 

Tel: 05721 89 71 53

Seniorenkantorei
· dienstags, 10.15 - 11.30 Uhr 
· Marie-Anna-Stift
· Kontakt: Kantor Christian Richter, 

Tel: 05721 89 71 53 

Chörchen 
·  donnerstags, 20.00 Uhr
· St. Joseph 
· Kontakt: Ina Seidl, Tel: 05721 936064 

Posaunenchor 
· mittwochs, 19.00 Uhr 
·  Jakob-Dammann-Haus
· Kontakt: Michael Mensching 

Tel: 05721 92 31 83

St. Martini Brass Band 
· freitags, 19.00 Uhr 
· Jakob-Dammann-Haus 
· Kontakt: Michael Mensching 

Tel: 05721 92 31 83 

Kinderchöre
· Marie-Anna-Stift
Spatzenchor (Kindergarten ab 4 J.)
· mittwochs 15.00 - 15.40 Uhr 
Kinderchor I (1. bis 3. Klasse)
· mittwochs 15.50 - 16.35 Uhr 
Kinderchor II (4. bis 6. Klasse)
· mittwochs 16.45 - 17.45 Uhr 
· Kontakt: Kantor Christian Richter 

Tel: 05721 89 71 53

Jugendchor (ab 7. Klasse)
· montags, 17.00 - 18.15 Uhr
· Alte Lateinschule 
· Kontakt: Stefan Disselkamp 

Tel: 05721 7 79 81

Musikalische Gruppen 33Gruppen und Kreise32

Gemeindenachmittag
· jeden 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr
· Jakob-Dammann-Haus
· Kontakt: Frau Mebus, 05721 2774

Bastelkreis
· montags, 19.00 – 21.30 Uhr
· Jakob-Dammann-Haus 
· Kontakt: Frau Mebus, 05721 2774

Eltern-Kind-Gruppe
· für Eltern mit Kindern 

zwischen 0 und 3 Jahren 
· donnerstags, 15.30 Uhr
· alte Lateinschule am Kirchhof 

der St.-Martini-Gemeinde
· Kontakt: Sibyll Richter-Hanßmann 

WhatsApp oder Signal: 0160 92077113  
sibyll.richter.hanssmann@gmail.com 

Café Martini
· donnerstags, 15.00 – ca. 17.00 Uhr
· Marie-Anna-Stift
· Kontakt: Anja Hillmann, 

Oberpfarre, 05721 78070

Angebote für Erwachsene

Angebote für Familien

Musikalische Angebote
Die Martini-Kids
· für alle zwischen 4 und 12 Jahren 
· samstags, 10.00 - 12.00 Uhr
· Gemeindehaus
· Kontakt: Anja Hillmann, 

Oberpfarre, 05721 78070

Begegnungs-Café für Alle
· mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr
· Im Foyer des Gemeindehauses
· Kontakt: Anja Hillmann, 

Oberpfarre, 05721 78070

Wer Lust hat, kann jeder-
zeit gern zum Schnuppern 
vorbei kommen.

Alle Angebote mit weiteren 
Infos befinden sich auch auf 
unserer Homepage!

P
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Öffnungszeiten 
Bitte informieren Sie sich 
auf unserer Homepage! 

Führungen in der St.-Martini-Kirche mit dem Mausoleum
Einer der Standorte der Stadt, an denen die Vergangenheit zur Gegenwart wird, ist die St.-Mar-
tini-Kirche mit dem Mausoleum. Hier erwartet Sie das Team der Renaissance Stadthagen e. V. 
zu Führungen. Geschulte Mitarbeiter*innen können Ihnen viel Informatives und Wissenswertes 
über die weitreichende Geschichte der beiden Gebäude und der Stadt Stadthagen vermitteln. 
Sie geben gerne zu Fragen jeglicher Art mit ihrem fundiertem Wissen Auskunft.

Bei Redaktionsschluss stand noch nicht fest, zu welchem Termin Kirche und Mausoleum nach 
der Winterpause wieder für Führungen geöffnet sein werden. Bitte informieren Sie sich bei  
Interesse auf unserer Homepage oder rufen Sie uns einfach an. Gruppenbesuche sind bereits 
jetzt nach Terminabsprache möglich.

Renaissance Stadthagen e.V. 
Am Kirchhof 3 · 31655 Stadthagen 
Telefon 05721 934242 
info@stadthagen-renaissance.de  
www.stadthagen-renaissance.de

Weltladen Stadthagen 
Am Kirchhof 5 · 31655 Stadthagen 
Tel 05721 71809 oder 0172 5404954 
weltladen-stadthagen@gmx.de

Öffnungszeiten

MO - SA » 09.30 - 13.00 Uhr 
DI - DO »  15.00 - 18.00 Uhr

Renaissance-Verein / Weltladen Stadthagen34

Danke, dass ich ihr begegnen durfte!
Ja, dafür kann ich Gott danken, dass ich Made-
leine Oerke kennenlernen durfte. Sie war eigent-
lich viel zu bescheiden für eine solche Aussage. 
Für mich, und ich glaube für viele andere Men-
schen, die die Chance hatten, mit ihr in Kontakt 
zu kommen, war sie eine großartige Frau.
Am 15.08.1932 kommt Madeleine Ansohn in Riga, 
der heutigen Hauptstadt Lettlands zur Welt. Als 
Tochter eines deutschen Industriellen und einer 
jüdischen Mutter begab sie sich als Neunjährige 
auf eine vom drei Jahre älteren Bruder organi-
sierte Flucht – ohne Eltern –, um in Posen bei 
einer Tante unterzukommen. Getauft und im 
christlichen Glauben erzogen, aber für jene Zeit 
noch viel überlebenswichtiger, mit deutschem 
Pass ausgestattet, führte sie ihr Weg weiter ins 
sächsische Freiberg, wo sie das Ende des Krie-
ges und die unsägliche nationalsozialistische 
Diktatur überlebte. Wegen der drohenden Tei-
lung Deutschlands floh sie weiter über die noch 
grüne Grenze in den Westteil des Landes, wo sie 
in Lüneburg das Abitur ablegte. Nächste Station 
mit der Aufnahme ihres Pädagogikstudiums war 
Göttingen.
In der Fächerwahl Musik, Religion, Deutsch, Eng-
lisch und Sport kann man bereits wesentliche 
Züge im Leben dieser jungen Frau entdecken. 
Mit Ernst Oerke einem Komilitonen begegnete 
sie in Göttingen dem Partner fürs Leben. Nach 
Abschluss des Studiums führte sie der gemein-
same Weg schließlich nach Stadthagen. Die 
Familie wuchs. Als erster kam Sohn Alexander 
auf die Welt, später Tochter Elisabeth und zum 
Schluss Catharina. Schwägerin Bärbel Oerke, der 
sie sich schwesterlich verbunden fühlte, erwei-
tertere den Kreis.
In Stadthagen fand Madeleine Oerke ein zweites 
Zuhause. Nach eigenem Bekunden blieb sie Bal-
tin, da sie kein niedersächsisches ‚Platt' sprach. 
Dafür genoss Madeleine Oerke es, mit den weni-
gen baltischen Menschen, die sie in Stadthagen 
traf, das baltische 'R' zu rollen. Stadthagen war 
auch nicht Riga, aber hier hatte sie, wie sie ein-
mal selbst sagte, "einen sicheren Hafen gefun-
den", vor allem für ihre Familie.

Bald schon engagierte sie sich in der Kantorei 
der St.-Martini-Kirchengemeinde und wurde 
in den Chorrat gewählt. Über die Kantorei und 
ihr musikalisches Interesse kam sie ebenfalls 
in Kontakt mit der Gemeinde. So mag es kaum 
verwundern, dass Madeleine Oerke 1989 quasi 
ihrem Mann (GKR 1965–1989) in den Gemeinde-
kirchenrat folgte, wo sie drei Wahlperioden bis 
2006 blieb. Schon vorher vertrat sie die Kirchen-
gemeinde in der Synode der Schaumburg-Lippi-
schen-Landeskirche als 'normales Gemeinde-
glied'. Daneben übernahm sie zum Teil während 
ihrer Mandatszeit, aber auch später viele ehren-
amtliche Funktionen in der Betreuung von Ver-
anstaltungen und Gruppen im Gemeindehaus, 
als Lektorin in der Kirche, in einer Flötenforma-
tion oder als Besucherin im Josua-Stegmann-
Heim.
Woher sie die Kraft und die 
Zeit nahm? Wahrscheinlich 
lenkte sie auch dabei ihr 
von J. S. Bach entliehener 
Grundsatz für ihr musika-
lisches Engagement "Soli 
deo gloria".
In besonderer Weise war 
sie auch engagiert, als es 
darum ging, die alte Syna-
goge in Stadthagen zu ei-
nem Erinnerungs-, Glaubens- und Begegnungs-
ort und hoffentlich in nicht allzu ferner Zukunft 
wieder zu einem Raum des Gottesdienstes wer-
den zu lassen.
Ihr starker Glaube, der sie durch dunkle Zeit und 
den Krieg getragen hat und ihre Überzeugung, 
dass es zum Christsein gehört, sich für andere 
einzusetzen, haben Madeleine Oerke geprägt 
und hinein in unsere Mitte gebracht. Aus dieser 
Mitte ist sie am 06.November 2022 verstorben. 
Aber das Gedächtnis an Madeleine Oerke wird 
bleiben, solange Menschen leben, die sie ken-
nenlernen durften.

"Soli deo Gloria" für sie!
Wolf-Peter Koechwww.weltlaeden.de/stadthagen
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TrauungenTaufen
 

Freud und Leid 37Freud und Leid / Tauffest36

Beisetzungen 

Tauffest im Juni …

Am Sonntag, den 18. Juni 2023 feiern wir in der St.-Martini-Kirche und im Marie-Anna-Stift 
ein Tauffest. Das heißt: Alle Babys und Kinder, die noch nicht getauft sind, aber auch  
Jugendliche und Erwachsene, die sich gerne taufen lassen möchten, sind herzlich mit 
ihren Familien willkommen. 

Im Anschluss möchten wir in großer Gemeinschaft mit der Gemeinde feiern. Die Feier wird 
von der St.-Martini-Kirchengemeinde organisiert. Wir tun das gerne, denn die Freude ist 
immer groß, wenn wir die Taufe - das großartige Zeichen der Liebe unseres Gottes - an 
Menschen weitergeben dürfen.

Für weitere Infos melden Sie sich im Pfarrbüro. Anmeldungen zur Taufe bitte bis spätestens 
8. Mai in der Oberpfarre unter 05721 78070 oder per E-mail unter stadthagen@lksl.de.

Martin Runnebaum

Herzlich willkommen!

Aus datenschutzrechtlichen 

Gründen dürfen Namen im Internet 

nicht veröffentlicht werden.
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Namen im Internet nicht veröffentlicht werden.
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Hinweis zum Datenschutz
Im Martini-Boten werden die Geburtstage aller Gemeindeglieder (aus Datenschutzgründen 
ohne Straßenangabe) veröffentlicht, die 70, 75, 80 Jahre und älter werden. Wenn Sie mit der 
Veröffentlichung nicht einverstanden sein sollten, melden Sie sich bitte (mindestens zwei  
Monate vorher) in der Oberpfarre.

Aus datenschutzrechtlichen 

Gründen dürfen Namen im Internet 

nicht veröffentlicht werden.



Kopfzeile 43Ansprechpartner 43Geburtstagsbesuche / Aus der Verwaltung … 42

Pfarramt I 
Oberprediger Martin Runnebaum 
Am Kirchhof 3, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 78070, Fax: 05721 780718 
m.runnebaum@lksl.de 

Pfarramt II 
Pastor Jörg Böversen 
Schulstraße 18a, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 925394, Fax: 05721 780718 
j.boeversen@lksl.de 

Pfarramt III 
Pastor Marcus Piehl
Am Kirchhof 4, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 2009, Fax: 05721 780718
m.piehl@lksl.de

Pfarramt IV 
Pastor i. A. Ralf Schneckener
Marienburger Str. 10, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 9392409, Fax: 05721 780718 
r.w.schneckener@lksl.de 

Oberpfarre
Pfarrsekretärin Anja Hillmann 
Am Kirchhof 3, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 78070, Fax: 05721 780718 
stadthagen@lksl.de 

Küster St. Martini
Frank Harmening, Tel: 0157 79622831
harmening@stmartini-stadthagen.de 

Küster Jakob-Dammann-Haus
Danny Harkai, Tel: 0152 09933428
harkai@stmartini-stadthagen.de 

Verwaltung 
Tobias Ogrodnik
Schulstraße 18, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 975233 oder 05721 975230
Fax: 05721 6740 
verwaltung@stmartini-stadthagen.de 

Friedhof
Daniel Möller, Tel: 05721 975216
oder 0170 2110660
Udo Hasemann-Weiß, 05721 975233
Fax für beide: 05721 6740
friedhof@stmartini-stadthagen.de 

Kirchenmusik
Christian Richter (Kantor)
Tel: 05721 897153 oder 05721 780712 
Michael Mensching (Posaunenchor)
05721 923183 

Kindergärten 
Regenbogenhaus, Kerstin Schäkel
Tel: 05721 74666, Fax: 05721 9326305 
regenbogenhaus@stmartini-stadthagen.de 
Schatzkiste, Manuela Kliemann
Tel: 05721 3425, Fax: 05721 995871 
schatzkiste@stmartini-stadthagen.de 

Diakonie- und Sozialstation
Tel: 05721 5818, Fax: 05721 6740 
info@diakonie-stadthagen.de
www.diakonie-stadthagen.de 

Jakob-Dammann-Haus » Marienburger Str. 10
Marie-Anna-Stift » Am Kirchhof 4
St. Joseph » Bahnhofstr. 3

www.stmartini-stadthagen.de

Sollten Sie oder ein Ihnen bekanntes Gemeindeglied den Besuch 
unserer Pastoren wünschen, bitten wir um Ihren Anruf.

Hausbesuche der Pastoren
Liebe Gemeindemitglieder, früher galt 80 Jahre als ein hohes Lebensalter. In unserem Land 
steigt das Lebensalter aber schon seit Jahren stetig. Ich denke, darüber sind wir alle dankbar.
Viele über 80 oder 90jährige leben auch bei uns in Stadthagen. Auf der anderen Seite fühlen 
sich viele 70jährige noch sehr jung, sind viel unterwegs und aktiv. Sie sehen, da hat sich etwas 
verschoben – auch für uns Pastoren. Würden wir weiterhin alle 70, 75 und 80 bis über 100jährige 
besuchen, würden wir nichts anderes mehr tun, als Geburtstagsbesuche.

Der Kirchenvorstand hat deshalb über die Hausbesuche der Pastoren in seiner Sitzung im Ok-
tober beraten. Nach eingehendem Austausch wurde sich darauf verständigt, dass die Pastoren 
möglichst zum 80. und 85. Geburtstag die Gemeindemitglieder aufsuchen mögen. Ab dem 90. 
Geburtstag darf jedes Jahr mit einem Besuch gerechnet werden. Die Pastoren sind bemüht, 
den Geburtstag selbst als Besuchstermin einzuplanen. Allerdings ist dies manchmal wegen 
anderer Verpflichtungen nicht möglich. Trotzdem soll der Besuch stattfinden, vielleicht jedoch 
dann an einem anderen Tag.

Wir möchten um Ihr Verständnis bitten, dass die Pastoren von St. Martini zukünftig die Ge-
burtstage wie beschrieben betreuen werden.

Auf der anderen Seite werden sich die Pastoren natürlich immer auch Zeit für außerordentliche 
Besuche nehmen, falls Bedarf besteht. Bitte melden Sie sich dann  einfach in der Oberpfarre 
unter 05721-78070. Nach terminlicher Absprache kommen die Pastoren dann gerne zu Ihnen.

 Martin Runnebaum

Praktikum
Seit August 2022 hat Stephan Fromm ein Langzeitpraktikum im 
Zuge seiner Weiterbildung zum Verwaltungswirt in der Kirchen-
verwaltung der St.-Martini-Gemeinde absolviert. In den rund 
sechs Monaten hat er verschiedene Bereiche durchlaufen und 
sich verstärkt im Bereich der Friedhofsverwaltung eingebracht. 
Er ist in dieser Zeit ein fester und verlässlicher Bestandteil des 
Teams geworden.

Die Kollegen hoffen und freuen sich auf ein baldiges Wiedersehen nach  
dem Abschluss der Ausbildung im Sommer diesen Jahres.



Schulstraße 18 | 31655 Stadthagen
Telefon: 05721 – 5818
E-Mail: info@diakonie-stadthagen.de
www.diakonie-stadthagen.de

Wir sind 
in Ihrer Nähe!

Häusliche Alten- und Krankenpflege 


